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Kreisliga A Süd Herren

TUS Bad Rippoldsau II : CVJM Grüntal III 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Österle und Datckov für die CVJM Grüntal 
III in der Kreisliga A Süd Herren

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die CVJM
Grüntal III das Spiel in der Kreisliga A Süd Herren bei TUS Bad Rippoldsau II am Samstagabend mit
9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Egor Datckov im
18. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes
von Ersatzspielern spielte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Huber / Glöde gelang es, Müller /
Schillinger im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Schmider / Roth hatten daraufhin gegen Derr / Österle indessen bei
ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Müller / Henke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Armbruster / Datckov. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte Michael Huber
im Match gegen Katrin Armbruster, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Lange mit Alexander Derr ringen musste Tim
Glöde, bis er seinen Kontrahenten mit 11:5, 8:11, 9:11, 11:6, 11:9 niedergerungen hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Glöde endete.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Wenig
Chancen ließ Philipp Schmider beim 11:8, 11:3, 11:9 seinem Gegner Heinrich Schillinger. Da gab es
nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Hans-Dieter Roth in der
Begegnung gegen Wolfgang Müller, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Roman Müller bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Egor Datckov. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Jan Henke bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Luca Österle. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TUS Bad Rippoldsau II und der
CVJM Grüntal III. Hin und her schaukelte das Match zwischen Michael Huber und Alexander Derr,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tim Glöde Katrin Armbruster in fünf Sätzen.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Glöde nun bei 3:3, während
Armbruster bislang einen Sieg und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte im Anschluss Philipp Schmider beim 11:5, 11:8, 11:8 gegen Wolfgang
Müller. Das war ein souveräner Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:
7. Hans-Dieter Roth kam mit der Spielweise von Heinrich Schillinger am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Somit hat Roth nun 5 Siege und
11 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Roman Müller gegen Luca Österle. Mit dieser Niederlage
liegt Müller nun bei einer Einzelbilanz von 4:13 seit Beginn der Serie. In toller Verfassung
präsentierte sich Jan Henke im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
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Punkt ging durch ein 1:3 an Egor Datckov. Damit hat Henke nun ein 2:10 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Damit war der 9. Punkt für die CVJM Grüntal III
im Kasten.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für TUS Bad Rippoldsau II am 29.04.2023 gegen den
TSV Freudenstadt III erneut um Punkte. Die Mannschaft der CVJM Grüntal III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TUS Bad Rippoldsau II

Doppel: Huber / Glöde 1:0, Schmider / Roth 0:1, Müller / Henke 0:1 
Einzel: M. Huber 0:2, T. Glöde 2:0, P. Schmider 2:0, H. Roth 1:1, R. Müller 0:2, J. Henke 0:2 

 CVJM Grüntal III
Doppel: Derr / Österle 1:0, Müller / Schillinger 0:1, Armbruster / Datckov 1:0 
Einzel: A. Derr 1:1, K. Armbruster 1:1, W. Müller 1:1, H. Schillinger 0:2, L. Österle 2:0, E. Datckov 2:
0


